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Der Oktober hat nun über die Natur die Macht,

die letzten Sonnenstrahlen erwärmen nur ganz sacht,

Nebelschwaden liegen auf Flur und Feld,

und der Bauer hat die Arbeit eingestellt.

Heftiger Wind fegt um das ganze Haus,

bei diesem Wetter geht keiner gerne raus,

nur Kinder toben draußen im gefallenen Laub,

und suchen glänzende Kastanien im Staub.

Die Nächte sind nun länger, kürzer ist der Tag,

wo man wieder den Kerzenschein mag,

für viele beginnt nun die gemütliche Zeit,

denn Kuscheldecken liegen auf dem Sofa bereit.

Es duftet nach aufgesetzten Tee ganz frisch,

selbstgebackene Plätzchen liegen auf dem Tisch,

und bekommt man heute kein Besuch,

liest man ein dickes spannendes Buch.
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